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Laufzeit des Versuches: seit 1998

Anlage: Dauerfeldversuch. Spaltanlage mit 4 Wiederholungen.

Faktoren und Faktorstufen: 

Faktor A: Betriebstyp (Fruchtfolge/Düngung), 3 Stufen

a1  = Gemischtbetrieb mit 1 GV Rind je ha, Fruchtfolge mit mehrjährigem legumen

Feldfutterbau und Stallmistdüngung

a2  = viehloser Marktfruchtbau, Fruchtfolge mit überjähriger Rotationsbrache und 

ausschließlicher Stroh-/Gründüngung

a3  = viehloser Marktfruchtbau, Fruchtfolge ohne Rotationsbrache, mit ausschließlicher 

Stroh- und Gründüngung. Alle Fruchtfolgen mit optimalem Zwischenfruchtbau

Faktor B: Intensität der Grundbodenbearbeitung, 4 Stufen 

b1  = Pflug 30 cm b2 = Zweischichtenpflug 15+30 cm

b3  = Pflug 15 cm b4 = Schichtengrubber+Zinkenrotor, 30+15 cm

Bisher erarbeitete Ergebnisse:

 Fruchtfolgen viehloser Betriebe mit ausschließlicher Stroh- und Gründüngung können die 

Produktivität von Fruchtfolgen mit mehrjährigem legumen Feldfutterbau und Stallmistanwendung 

erreichen und bei einzelnen Fruchtfolgefeldern sogar übertreffen, wenn eine Rotationsbrache 

integriert ist. Stroh-/Gründüngungsbasierte Fruchtfolgen ohne Rotationsbrache fallen 

demgegenüber ertraglich ab, auch bei optimalem Zwischenfruchtbau.

 die Humusreproduktionsleistung einer Fruchtfolge mit mehrjährigem legumen Feldfutterbau und 

Stallmistanwendung wird mit Fruchtfolgen ohne Stallmistanwendung auch bei intensiver Stroh-

und Gründüngung nicht erreicht.

 eine reduzierte Pflugtiefe wirkte sich nicht nachteilig auf die Produktivität der Fruchtfolge aus. 

Nicht-wendende Bodenbearbeitung führte demgegenüber zu verminderten Erträgen. 

 eine unterschiedliche Intensität der Grundbodenbearbeitung hatte keinen Einfluss auf die 

Entwicklung der Humusvorräte.  
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